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Beilage zu Nr

Deutschland.
o Stuttgart , 4 . Nov . In der heutigen Sitzung der

Abgeordnetenkammer wurden zuerMür jedes der beiden
Etatsjahre 1873/75 100,000 fl. als Kosten zur Vollziehung
des neuen Steuerreform - Gesetzes verwilligt , nachdem
nun eine Spezifikation des Bedarfs vorgelegt worden ist.
ES soll daran nach und nach ein neuer Grund -, Gebaude -
uud Gewerbekataster angelegt werden .

Hauptgegenfland der Berathung war heute der Ertrag bei der Forst¬
verwaltung . Nach demselben ist der Reinertrag zu jährlichen
2,708,111 fl. berechnet , und zwar zu einer Einnahme von 5,016,295 fl.
und zu einer Audgabe von 2,310,184 fl. Hierbei kam die Frage We¬

ge« einer Reorganisation der Forstbehörden im Sinn einer namhaften
Reduktion der Reviere und de « Beawtenpersonal « wie zu Anfang de«

vsrigen Jahre » wieder zur Sprache, wobei jedoch der Hr . F nanzminister
darauf hinwies , daß die Regierung einen Gesetzentwurf auSgearbeitet
habe, welcher bereit » dem königl. Geheimenrath zur Begutachtung vor-

liege, wornach die Gemeinde- und Stiftung «waldungen , deren Gesammt -

Flächengehalt 600,060 Morgen , also gerade ebensoviel als der der
Etaat »waldunge« beträgt, den StaatS - Forstbehörden zur Bewirthschas-

«der wenigsten « zu einer strengeren und wirksameren Kontrole
unterstellt werden soll. Bei der Annahme diese« Gesetzentwurf« wäre
Natürlich eine Reduktion de« Forstpersonal«, dem dann eine gedoppel«

Aufgabe »» fiele, nicht möglich . Doch erhoben sich auch heute schon
manche Stimmen gegen eine zu « eit gehend « Bevormundung der Ge¬
meinden in dieser Richtung, während vom Ministertisch au« hcrvor-

gehoben wurde, wie mangelhaft bisher die Gemeindewaldungen gegen¬
über den Staat - waldungen bewirthschaftet würden , wie e« also -im

Interest « der Gemeinden selbst liege , eine größere und nachhaltigere
Rente au- ihren Waldungen zu ziehen .

Trier , 2 . Nov . Die „Mosel - Ztg .
* meldet , daß der

Bischof von Trier „ innerhalb der letzten Wochen 60
bis 70 Anstellungen von Geistlichen vollzogen hat , ohne
dem Obnprastdenten der Rheiüprovinz nach Maßgabe der
neuen Kirchengesetze davon Anzeige zu machen*. Nach der
bisher b«n den Gerichten festgehaltenen Strafbemessung —

jede ungesetzliche Anstellung zu 200 Thaler — würde die»
den Bischof 12 - bis 14,000 Thaler kosten.

Lüneburg , 2. Nov . Bezüglich der von dem „Staats -
Anz . " gebrachte» Nachricht, daß die Regierung der Stadt
Lüneburg für ihren Silberschatz die Summe von
200 .000 Thlrn . geboten habe, erfährt die „ Wes.-Ztg .*, daß
der Stadt von Seiten des Wiener Rothschild ein Gebot
von 206,000 Thlrn . gemacht worden ist. Man hofft in -
deß, daß die städtischen Behörden von diesem geringen Mehr¬
betrag abfeheu werden, um den altberühmten Schatz Deutsch¬
land zu erhalten .

Lübeck , 29 . Okt . Nachdem am 2 . Juli schon 66,316
Thlr . als Antheil Lübecks an der französischen KriegS -
kosten - Entschädigung eingegangen waren , find am
21 . d. M . fernere 42,803 Thlr . hierher gelangt . Der
Senat wird nun bei der Bürgerschaft beantragen , daß diese
109,119 Thlr ., so wie die ferneren aus der Kriegsentschä¬
digung etwa eingehenden Gelder bi» auf anderweitige Ver¬
fügung mit den übrigen Kapitalbeständen deS Staat » ver¬
waltet und die Zinsen davon im Büdget aufgeführt werden .
Die Bürgerschaft hat diese Maßnahme gutachtlich empfohlen .

Sö Berlin , 4 . Nov . Die Regelung der organisatori¬
schen Verhältnisse der Artillerie ist vor kurzem Gegen¬
stand deS Vortrags bei Sr . Maj . dem Kaiser gewesen.
Sämmtliche Armeekorps , welche zur Berichterstattung darüber
aufgefordert waren , haben sich mit Ausnahme eines einzi¬
gen für die definitive Trennung der Feld - und Festungs¬
artillerie und die Unterstellung der ersteren unter die
Generalkommandos ausgesprochen . Für den Fall , daß
dies Prinzip angenommen wird , würde die Futzartillerie ,
bisherige FestungSartillerie , allein unter dem Befehl der
Generalinspektion der Artillerie verbleiben , während die
Frldartillerie in allen Personal - und taktischen Fragen nur
von den Generalkommandos reffortiren würde . Eine
Entscheidung dieser Fragen an höchster Stelle steht bevor.

Oeft -rreichisch- Monarchie .
-j-j- Wien , 3. Nov . Vom Grafen Chambord wird eine

bezeichnende Aeußerung kolportirt . Eine Persönlichkeit sei¬
ner nächsten Umgebung glaubte sich die vorwurfsvolle Be¬
merkung gestatten zu dürfen , daß er mit dem Schreiben an
CheSnelong seine Abdikation unterzeichnet habe . „ ES ist
möglich* — entgegnete der Graf — „aber ich will lieber
als König , denn als Mann »on Ehre abdizire » . Zwischen
Frankreich und mir soll Wahrheit fei».*

Vermischt« « »chrichte».
— Metz , 1. Nov. (Schw. M .) Interessant ist e« für de» Deut¬

schen , der die französischen Rachdarstädte während der
Okkupation gekannt hat , denselben jetzt einen Besuch abzustatten und
da« Treiben der wieder sich selbst zurückgegebenen Bevölkerung zu be¬
obachten . Vor Allem fällt einem die Veränderung ans , die in dm
Buch- und Bilderhandlungen , in deren Ausstellungen sich so ziemlich
die Gtfinnungen der Masse abspiegeln, vor stch gegangen ist. Durch
Wort und Bild werden da mit ungeheurer Ungrnirtheit die märchen¬
haften Heldenthatm der französischen Armie und das angebliche um¬
gekehrte Verhalten der deutsche« in'« grellste Licht gestellt I Man sieht
». v . unter diesen Erzeugnissm der Srlbstbethörun , da« Bild eine«
württembergischm Offizier«, der sich mit dem hinter ihm stehenden va -
taillone krie,«gefangen gibt und eben feinen Degm auShändigt ! Dabei
steht die wörtliche Inschrift : . Ein württ . Offizier gibt sich mit seinem
Bataillone einem Sergeanten und 12 Mobilgardistm gefangen.' S «
chußkrt sich hex Schmerz dtp großen Nation, auch von hm Würtkm-

262 der Karlsruher Zeitung.
Freitag , 7 . November L8V2.

berget » Schläge bekomme » zu haben. Auf einem andern Bilde nimmt
ein schmächtiger 12jährixer Junxe einem wahren Riesen von Bayern
da« Gewehr ab, hängt sich dasselbe um und trägt ihn in« französtsch «
Lager . Die Bayern kommm überhaupt schlecht « eg. Auch da» famose,
während der Okkupation mehlfach konfiSzirte Bild , auf welchem ein
von der Kultur noch unbeleckter biederer Pommer au» einer Klystier¬
spritze raucht, die er für eine Tabakspfeife hält , ist wieder ausgetaucht.
Kurz , man thut Alle « , um den deutschen Soldaten möglichst zu be¬
schimpfen , und merkwürdiger Weise scheint man hiebeinicht zu fürchten,
daß, je mehr man den Sieger verunglimpft, desto größer dievemüthi -

gung de« B -stkgten ist. So viel ist sicher, daß die französische Nation
im letzten Kriege nicht « , am wenigste » aber Celbsterkenntuitz gelernt
hat , und daß man allgemein sich mit dem sehr zweifelhaften Tröste
behilft, nicht besiegt, sondern verrathen worden zu sein .

— Zürich , 3. Nov. (Frks . Zig.) Die 5000 Uniformen , in
welche der »erstorbene Herzog Karl von Braunschwetg die
braven Landsknechte sticken wollte , welche ihm sein Reich zurückerobrrn
helfen würden, find kein bloser Mythus . Der amtlicheBericht an denTenfer
Stadtrath konstatirt, daß st -, wohlverpackt in 142 Kisten, in Boulogne
(Frankreich ) liegen ; seit 40 Jahren hat sie der Herzog aufbewahrt ,
nun hat seine glückliche Erbin , die Stadt Gmf , den Verkauf angeordnet.

— Aargau . Am Allnseelentag hat laut . Schweizerboten' die
katholische Kirchengemeinde der Stadt Rheinfelden da« An¬
denken an ihre seligen Vorfahren damit gefeiert , daß sie erklärte : Sie
wolle bei dem allkatholischen Glauben verbleiben, in welchem ihre Vor¬
eltern gestorbrn seien , weßhalb str einstimmig beschloß » den Resolutio¬
nen der schweizerischen Katholikenversammlung in Olten beizutreten.

x Bersaille » , 4. No». (Prozeß Bazaine . Sitzung vom
3. Nov .) Heute wurde die Zeugenaussage de« Marschall« Mac -
Mahon verlesen . E» war(n ihm folgende sech« Fragen vorgelegt
worden : l ) Haben Sic Mitteilungen einer vom 19. Ang. datirten
Depesche de « Marschalls Bazaine an den Kaiser erhalten , welche mit
dm Worten beginnt : »Die Armee hat sich gestern den ganzen Tag
aus den Positronen von St . Privat und La Montagne geschlagen und
hat dieselben behauptet. . . .' ? Antwort : Ja wohl. 2) Wo haben
Sie diese Depesche erhalten ? Antw . : In meinem Hauptquartier aus
dem Schlosse Courcellc « bei Rheim«. 3) Wann habe» Sie diese De¬
pesche erhalten ? « ntw . : Am 22. August ; der Privatsekcetär de«
Kaiser«, Hr. Pietri , hat sie mir gegen 10' / , Uhr Morgen « überbracht .
4 ) Hat der Inhalt dieser Depesche auf die Richtung , welche Ihre Ar¬
mee nahm , einen Einfluß gehabt ? A » tw . ; Al« ich diese Depesche
erhielt, hatte ich eben Befehl gegrbm, in der Richtung von Pari « zu
marschiren; ich gab nun sofort Befehl, in der Richtung von Mont «
niödy zu marschiren. 5) Haben Sic dann noch andere Depeschen von
Bazaine erhalten, welche einen Einfluß auf Ihren Marsch üben konn¬
ten ? Antw . : Nach der' Depesche vom IS . Aug. habe ich keine an¬
dere mehr vom Marschall Bazaine erhalten, b) Habe» Sie nicht eine

^Depesche de« Marschrll« »,m 20. Aug. erhalten, welche mit den Wor¬
ten beginnt : . Ich habe in der Nähe von Metz Stellung nehmen
müssen . . . .' ? Antw . : Ich erinnere mich nicht, diese Depesche er¬
halten zu haben, und e« scheint mir unmöglich, daß sie mir entfalle»
wäre, da ich mir sonst die Frage hätte »orlegen müssen, ob ich meine
Bewegung in östlicher Richtung noch sortsetzen soll . Advokat Lach and
behält stch vor, seiner Zeit noch gewisse Stellen au « der Aussage vor«
lese » zu laste», welche der Marschall Mac -Mahon in der Untersuchung
abgelegt hat .

Radass « , Polizeünspektor von Pari « , war von dem Oberst
Stoffel , welcher dem Teneralßabe Mac -Mahon '« angehörte , nach
Longwy geschickt worden, um Erkundigungen über die Lage de« Mar¬
schall Bazaire einzuziehcn . Denselben Auftrag hatte sein Kollege Miö «,
der, wie er selbst, zu polizeilichen Diensten dem Oberst Stoffel , welcher
an der Spitze de« KuvdschsfUbureau« de« Marschalls Mac -Mahon
stand , zugetheilt war . In Longwy erhielten die beiden Inspektoren
von dem Oberst Mafsarvli die sür dm Oberst Stoffel bestimmte,
von dem Oberst Turnier beglaubigte Depesche : „Ich habe in der
Nähe von Metz Stellung nehmen müssen u . s. w.' Dieselbe Depe¬
sche war auch an dm Kaiser gerichtet worden. Die beiden Agenten
gingen mit ihre« Depeschen nach Belgien und erreichten von dort da»
Hauptquartier de» Marschall« Mac Mahon . E« war Nacht . Sie wur¬
den von dem dimstthuendm Obersten empfangen und überreichten dem¬
selben die Depeschen, woraus man sie in dem Dachraum « eine» zu
dem Hauptquartier gehörigen Hause « übernachten ließ. Am andern
Morgen wurden sie zum Oberst Stoffel gerufen , und dieser übergab
ihnen einen Brief sür seine Mutter , mit welchem st« nach Pari « ab-
rei- ten. Präs . : Wie viel Depeschen hat Ihnen der Oberst Mafsa -
roli übergeben ? Zeuge : Bier. Präs . : Sie überbrachten die De¬
peschen dem Telegraphen ? Z . : Der Telegraphcnbeamte schrieb unter
meinem Diktat. Ich adreffiri« Alle« an dm Oberst Stoffel und nicht
an den Marschall Mac -Mahon selbst. Präs . : Wer berief Sie nach
dem Hauptquartier zurück ? Z . : Der Oberst Stoffel in einer nach
Longwy gerichteten Depesche. Ich überbrachte ihm dann » eine De¬
peschen persönlich , aber mein Kollege Mid « hat mir gesagt, daß die
Depeschen auch schon auf telegraphischem Wege an ihre Bestimmung
geschickt , waren , und daß der Telegraphenbeawte ihrm Empfang be¬
stätigt hätte. Präs . : Wa« sagte man Ihnen , al« Sie in da« Haupt¬
quartier kamen ? Z. : Der Oberst, welcher unsere Depeschen entgegen¬
nahm,' war im Nachtkleide , er sagte : „Da « wissen wir schon seit zwei
Tagen.' Er wußte e« in der Thai au« dem Telegramm , welche»
wir ihm von Longwy au« geschickt hatten.

Polizeiinspektor Mid - bestätigt die Aussage seine» Kollege« Ra -
baffe. Unter den Depeschen, welche ihnen der Oberst Maffaroli mit -
gegebe» hatte, befand sich auch folgende : „Vir find unter die Mauer «
von Metz gedrängt, ohne Proviant , ohne Munitionen und mit 12,000
Lerwundetrn aus dem Halse. E » ffinisre «. ' Am 2ö . um 1 Uhr
Morgen«, sagt » er Zeuge, lamm wir nach Räche!, ein Oberst empfing
un» und dem gaben wir die Depeschen . Präs . : Wer war dieser
Oberst ? Z. : Ich habe ihn neulich i« Zmgeuzimmer wieder erkannt :
S « ist der Oberst d' Absac vom Generalstabc. Er sagte un » , daß er
unsere Reuigkeitm schon seit zwei Tagen kenne. Am andern Morgen
sah« wir de« Oberst Stoffel und übergab«« ihm unser « Depeschen

mit einem Brief de« Obersten Maffaroli, in welche« derselbe einen
Agenten, Namen« Guyard , dem Kaiser und Marschall Mac -Mahon
besonder« empfahl. Bah ! sagte der Oberst Stoffel , der Marschall hat
stch jetzt um andere Sachen zu kümmern. Dann schickte er un « nach
Pari » mit eine« Dankschreiben an den Polizeipräfekten und eine«
ander » Briefe an seine Mutter in Versailles. Am 1. Sept . kamen
wir in Pari « an. PrSj . : War e« der Oberst Stoffel , der Sie nach
Longwy geschickt hatte ? Z. : Ja . Präs . : Wa« sagte Ihnen der
Oberst Stoffel , als Sie ihm die Depeschen übergaben ? Z. : E « war
am 26 . Aug. Morgen «. Er schob die Depesche in seine Weste und
sagte : „Ich werde Da« de« Marschall übergeben ; kommen Sie um
12 Uhr wieder l"

Oberst d ' Absac wird aufgerufen. Präs . : Ist Ihnen « inner «
lich , daß Sie in der Nacht vom 25 . zum 26. Aug. in Räche! von
einem dienstthuenden Offizier aufgeweckt worden find und von einem
Polizeiagenten ein Paket Briefe erhalten haben ? Z . : Nein. Präs . r
Sind Sie auch sicher , de« Ihnen die« nicht entfallen ist. Z . : Ich
bin gewiß, nicht« dergleichen empfangen zu haben . — Rabasse und
M i ö « werden wieder aufgerufen. Präs , (zu Miö «) : Erkennen
Sie den Obersten, der hier vor Ihnen steht , wieder ? Z . : Ja woh'L
Präs , richtet dieselbe Frage an Rabaffe. Dieser kann stch nicht mit
Bestimmtheit erklären . Mi äs : Ich schwöre, daß ich diesem Oberste»
in der Nacht vom 25. zum 26. Aug. 4 Depeschen übergehen habe.
( Sensation ) , d ' Adsac : Mir ? Miö « : Ja wohl. Ihnen , um 1' /,
Uhr Morgen «. d ' Absac : Dessen kann ich mich durch »»« nicht
erinnern . Präs , ( zu d' Absac) : Können Sir nicht den Offizier nam¬
haft machen, welcher in jener Nacht bei Ihnen Dienst hatte ? d ' Ab¬
sac : Da « ist mir nicht möglich . Miö « : Er war etwa« kahlköpfig
und trug einm brünetten Bart , sein Waffenrock war faltig ; er sah
sanft und freundlich au« . d ' Absac : Nach dieser Beschreibung wäre
e« dcr Hanptmann MareScal gewesen. Mis « : Ich habq ihn in
EHSae populeur gesehen ; er war Leutnant und dekorirt. Präs . : Zu¬
vor sagtm Sie , er wäre im Nachthemd gewesen. Miö « : « llerding «,
in der Nacht trng er ein Flanellhemd, aber am andern Morgen sah
ich ihn in Uniform. d ' Ab jac : Wie sah « ein Zimmer au « ? Mi öS :
Sie empfingen un« auf der Stiege, Hr. Oberst. Oh , ich Hab- Sie im
Zeugenzimmer sehr recht gut wieder erkannt und erkenne Sir auch jetzt
wieder. Präs . : In der Untersuchung haben Sie von Alledem nicht«
g-sagt. Miö « : Weil man mir sagte , ich sollte nicht weiter auf die
Einzelheiten eingehen . d ' Absac : Ich erinnere mich wohl , diese
beiden Agenten im Laufe de» Feldzug « gesehm zu haben , aber ich
glaube nicht, daß e« in jener Nacht gewesen ist. Reg^ Komm. General
Pourcet : Man wird den dienstthuenden Offizier und da« Dienst¬
mädchen de« Hause« vernehmen können . d ' Absac : Kann der Zeuge
da« Hau « beschreiben ? Miö « : Vollkommen . Sie hatte» Ihr Zimmer
im ersten Stock link « ; unten befand stch da« Zimmer de« Marschall«,
neben der Küche, in welcher der Oberst Stoffel un« am 26. Abend»
zu essen geben ließ. (Zeuge ergeht sich noch in weiterenDetail «.) Präs ,
( zu d'Absac) : Hat Ihnen nicht der Oberst Stoffel gesagt, daß er die
Agenten abberiefe , weil sie ibm nicht« hinterbrächtcn? d ' Absac : Ja
wohl, da» hat er mir am 22. Aug. gesagt. Präs . : Ich werde morgen
den Hauptmann Marekcal vorladen lassen. d ' Absac : Der befindet
stch leider in Mission im birmanischen Reich . — Schluß dcr Sitzung .

— Nancy , 3. Ns » . Der „Courr . de la Mos.' berichtet: Am
letzten Freitag gegen 1 '/, Uhr Mittag « empfand eine große Anzahl
»on Leuten in Nancy da« Gefühl eine« Stoße «, welche» mit den beb
Erdbeben vorkommenden Erschütterungen Rehnlichkeit hatte . Man
verlor sich in allerlei Deutungen de« fremdartigenEreignisse«, al« man
gegen 5 Uhr durch eine von St . Nicola« kommende Person erfuhr »
daß der alte Schacht der großen Saline Dagerin n. Eie. einge¬
stürzt sei , wodurch eine Anzahl Arbeiter verschüttet wurden . Um
41 , Uhr hatte man schon neun der Veruuglückten ?»'« Epttel ge¬
bracht. Die Gebäude de« Salzwerke« sollen stch in sehr kläglichem
Zustande befinde «.

n — Im Augenblick , da da« englische Volk da« Andenken an eine»
seiner bedeutendsten Schriftsteller durch ein Monument erneut und ehrt,
ist « ohl ein Buch für da» deutsche Publikum von Interesse , da» bei
Trübner in Straßbnrg erschienen ist. E« ist die« «ine Bio -
graphir Olivier Goldsmith ' r »on Johanne» Karste » , — die
durchweg mit Seist und Humor geschrieben, un» nicht blo« ein deut¬
liche » Bild diese« eigenthümlichen Eharakter« gibt , dessen kleine Schwä¬
chen und grobe Eigenschaflen in scllsamer Mischung alle Lebensbahnen,
die der Dichter einjchlug , zu Jrrbahnen « achten , sondern un « auch
durch vorzügliche Uebersetzungen einiger , in Deutschland weniger be¬
kannten Gedichte , einm frappanten Einblick in eine Gciste - richtuog ge«
währt , die dem deutschen Leser de « „Bicar of Wakefield' an Gsld -
smith weniger bekannt sein möchte. Verwebt wie Goldsmith 'S Leben
mit einer der reichsten Epochen der englischen Literatur ist , gibt diese
Biographie zugleich ein Gesammtbild de» geistigen Leben « seiner Zeit
und führt un« an« der Idyll « seiner Kinderjahre, die ihm den Hinter¬
grund zu dem liebenswürdigen Landprrdiger lieferte, auf vielfach wech¬
selnden Pfadm in jene berühmten literarischen Kreise, in welchenGold¬
smith al« Irrstem glänzte, da es chm nie gelang , eine feste Gestaltung
de« Leben « zu erringen, und e« sein tragische« Loo« blieb , der geistig^
Proletarier seiner Zeit zu sei». — In ihrer geistreichen Auffassung und
lebendigen DarsteLang hat diese Biographie etwa« Fesselnde«, und wird
Jedermann gewinnen, »er stch für die Geschichte der englischen Litera¬
tur iuteresfirt.

Hamburg » 3. Nov. Da« der Hamburg-Amerikanischen Pakets
fahrt - » ktimgesellschast gehörende Post - Dampfschiff „Frist»' , Kapitän
Meier , am 23 . v. Mt«, von Neu - York abg-gangeu, ist. nach
einer Reife von .9 Tag« 12 Stunden , am 2 . d. Mt «., 2 ' /« Uhr
Nachmittag «, in Plymouth angekommen und hat , nachdem e» da¬
selbst di- Verein.- Staaten -Post , sowie di- für England bestimmten
Passagiere gelandet , um 3 Uhr die Reise via Cherbourg nach
Hamburg fortgesetzt.

Daffelbe üb-rbringt : 210 Passagiere , 98 Briefsäcke , 1400 Ton »
Labung , 24,622 Doll, Contante».



Handel »nd Verkehr .
Neuester Frankfurter Kurszettel tm Hau^pt -

blatt Hl. Seite .
Handelsberichte .

H Berlin , 4. Nov . ( Berliner BörseZ Die Gerüchte ,
welche gellern über Zahlungsstocknngen vnbreitei wurden , haben seü-
d«m ihre Bestätigung gefunden ; in Grünberg und in Leipzig stad grö¬
bere Konkurse angemeldct ; Wien zshlt bereits wieder 20 — 30 "/g für
Prolongationen und kann nicht reponiren ; der Goldabfluß aus Eng¬
land nach Amerika ist noch nicht vorüber und überall fehlt Kredit und
Verträum . Allerdings kauft da» Publikum und foweit sich deurtheilen
läßt mit anerkennenSweriher Vorsicht. Die Spekulation bat sich noch
nicht wieder gänzlich gedreht und vertritt tdeilweise ungeschwächt Hausier-
brterefsen . ! Die Hauh

'emotive sind allerdings längst von der Tages¬
ordnung geschwunden , die StaatShrlfe ist nicht erfolgt und auch nicht
nöthig , da sowohl bei der Hauptbank a!S auch bei der Seehandlung
die LsmbardbestLnde keine wesentliche Vermehrung gez-igt habe». Ans
Wien sandte man jedoch schließlich bessere Kurs « , auch hier war der Schluß
fest. Wir notiren : Franzosen 191 '/, — '/«— 90 '/, . Lombard 93 ' /« — 3 .
Kreditaktien 123 '/«— 4 - 2 '/, — '/«. Tabaksaktien 565 . Franz . Rente
80 '/« Oesterr. Pavierrenle 60 '/ «. Oestrrr. Silbrrrente 64 '/, . Jtalimer
S7 ' /, . Türken 45 '/, . Oesterr. Nebenbahnen wurden billiger abgegeben ,
Nur Ausstg -Tepplitz und böhm. Westbahn bester bezahlt. Fremde Fonds
ermatteten , nur Italiener und sranz. Rente fest. Jnländ . Eisenbahnen
gaben bei sehr stillem Verkehr eine Kleinigkeit nach , nur Thüringer ,
Stettiner und Freiburger fest , leichte Bahnen gut behauptet . Banken
waren matt , allgem . Depositenbank , Berliner Bank und Schuster be-
bouptet . Industrie Papiere konnten sich nicht behaupten, doch
KönigSberger Vulkan , Hrffmann , Bergbrauerei , Zentralbauverein und
große Berliner Pferdebahn fest. Wechsel bester, Geld flüssig, erste Dis¬
konte« 3 ' / , 0/, .

1° Berlin , 5 Ncv . ( Schlußbericht . ) Weizen per Novbr .
89 '/, . per April - Mar ( neue Usance ) 85 '/, . gelber Weizen per April -
Mal (alte Usance ) 86 ' /, . Roggen per Novbr . -Dezbr . 62 '/„ per April
Mai 63 . Rüböl per Nobr .-Dezbr . 19 '/, , per April -Mai 21 ' /, . Spi¬
ritus per Novbr . 21 Thlr . 3 Sgr . , per April -Mai 20 Thlr . 15 Sgr .

s Köln 5 . Nov . Schlußbericht . Wcizm fster , effektiv hie¬
siger L' /z Thlr . , essest , fremder 9 Thlr . 15 Sgr . , per November 9
Thlr . 3 Sgr . , per März 1874 9 Thlr . 7 - /, Sgr . . per Mai 9 Thlr .
3 Sgr . Rvggm unveränd . , effekt . fr. 6 Thlr . 25 Sgr ., per November
6 Thlr . 11 Sgr . , per März 1874 6 Tblr . 19 Sar . , per Mai 6
Thlr . 19 Sgr . Rüiöl fester , effekt . 10 Thlr . 27 Sgr . , per No¬
vember — Thlr . — Sgr . , per Mai 1874 11 Thlr . 9 Sgr . Leinöl
12 Thlr . — Sgr .

Breslau , 4 . Nov . Getreidemarkt . Spiritus per 100 Liter
100 per Novbr . 21 ° per Novbr . -Dezbr . 20 ' /», . per April - Mai
20 '/, . Weizen per Novdr . 85 . Roggen Per Novbr .- Dezbr . 65 ' / «, per
Dezdr .-Jan . — , per April - Mai 63 ' /, . Rüböl per Novbr . -Dezbr .
16 */, , per April - Mai 20 '/, . Zink still. Wetter schön.

1 Stettin , 4 . Nov . Getreidemarkt . Weizen per Novbr .
84 '/ » Per Frühjahr 84 "/, . Roggen per November und per Novbr .-Dezbr .
KO, per Frühjahr 61 . Rüböl 100 Kil . per Novbr . IN/ «, per Novbr .-
Dezbr . 18 ' /,, , per Frühjahr 19 " /,, . Spiritus loeo 22 '/, , per Novbr .
21 '/, , per November -Dezember 20 ' , , per Frühjahr 20 '/, bez .

^ Hamburg , 5 . Nov . » Nachmitt . (Schluhbericht . ) Weizen per
Nod .- De -br. 234 G. - per April - Mat 236 G . Roggen per Novbr .-
Dezbr . 191 G „ per April -Mai 188 G.

Nürnberg , 4 . Nov . ( A . H. -Z .) Der heutige Diensiagsmarkt
war mit 7 - bi« 800 Ballen befahren , für welche Eigner ihre Forde¬
rungen im Verhällniß zur Vorwoche wesentlich erhöhten und in guten

Grbrrgshspsen auch zuweilen durchsetzen konnten . D tzenstriner Gr -
birgSbovfen konnten z . B . im Ausstich 77 — 80 fl . , gewöhnliche , j - nach
Beschaffenheit , 70 —76 fl. erzielen. In andern Soitm ging das Ge¬
schäft ruhiger und wurde Marktware am zahlreichsten zu 64 — 68 fl. ,
Auswahl etliche Gulden böher gehandelt ; Württembe ^ ec zu 72 - 82 fl.,
Hallertauer 78 - 86 fl. , Elsässer 74 — 82 fl. , Obnösterreich in guter
Qualität bis 77 fl. bezahlt. Im Allgemeinen nahm das Geschäft einen
ruhigen Verlauf bei befriedigendem Verkehr.

Heutige Notirungen lauten : Mnkrwaare prima 65 —72 fl ., sekund»
55 —63 fl . , Spalter . Stadt dortscldst 140 — 145 fl., Spalter Land ,
schwere Lage dortselbst 130 — 135 fl ., Spalter Land , Mutrllage 95 —
100 fl , Spalter Land , leichte Laae 75 — 85 fl . , Württemberg »
prima 82 — 88 fl. , sekunda 70 - 80 fl . , Wolnzach und Auer Sieäel
prima 90 — 95 fl -, sekunda 75 - 80 fl , Hallertauer prima 32 —87 fl .,
sekunda 70 - 75 fl ., Hersbrucker GedirgShopfm 75 — 80 fl . , sekunda
60 —70 fl. , Aiichgründer prima 65 —70 fi. , Altmarker 50 - 54 fl .,
Elsässer vrima 78 - 88 fl., sekunda 70 —75 fl., Oberösterreich.-r prima
68 - 77 fl ., Loibringer 60 — 68 fl.

Mittags 12 Uhr : Gegen Mittag war der Einkauf lebhafter und
schließlich bei guter Stimmung und einer Preiserhöhung , welche zu
1— 2 fl. anzunihmcn ist, wurde die ganze Zufuhr geräumt .

F Mannheim , 3 . Ncv . Bei kleinen Preisschwankungen fahren
wir mit einem gesunden , regelmäßigen Geschäfte fort. Für Gerste in
feiner Qualität besteht anhaltend gute Frage zu vollen Preisen , wäh¬
rend Hafer mit den übrigen Futters,t -keln wieder etwa « billiger zu
kaufen ist. Wenn unsere Wasserstraße flotter wäre , würden Roggen
und Weizen, namentlich letzterer durch die für den Einkauf in Ame¬
rika gegenwärtig nicht ungünstige Situation , ehve Zweifel etwas bil¬
liger effsrirt werden . Wir notiren : Weizen diesiger Gegend 18 fl ,
norddeutscher 17 '/, — 18 st. , russischer 17 '/, - */, fl . , amerikanischer
17 -/, - -/ « fl ., Roggen 12 '/ « - 14 fl., Gerste 13 '/, — 14 fl., Haser 9*/ »
bi« 10 '/ , fl. per IM Kilo .

Pesth , 5 . Nov . Feiner W . izen fester. Roggen chne Verk.br.
Gerste matt , Hafer lest. Weizen , 81pf . 6 st. S5 kr. ä 7 fl.— kr. , 86pf . 7 fl. 60 kr. ü 7 fl. 70 kr. Roggen 5 fl. 10 kr.
f> 5 fl. 35 kr. Gerste 3 fl. 50 kr. i» 3 fl. 75 kr. Neuer Haser
2 fl. — kr. » 2 fl. 5 kr. Mais , neuer . 3 fl. 80 kr. ä 3 fl.
95 kr. , anderer — fl. — kr. ü — fl . — kr. Raps , neuer — fl . — kr.ü - fl. — kr. , anderer — fl. — kr. ir — fl. — kr. Rüböl 21 fl.
Spiritus 63 fl.

-j- Paris , 5 . Nov . Rüböl per Novbr . 84 .50 , per Jam - April
87 . - , per Mai - August 83 . — . Mehl , 8 Marken , per Novbr . 87 . — ,
per Dezbr . 87 .— , der Jan . -April 87 .— . M 'izen per Dezbr . 38 .75 .
per Jan .-April 39 .25 . EpirimS per Jan . -Apnl 73 .— . Zucker 88 "
disponible 57 .50 .

6 .I -. Paris , 4 . Non . Wie man gestern Voraussagen konnte, hat
die Liquidation noch eine Anzahl von Opfern in den Rechen der
Spekulation gefordert , darunter namentlich eimn Coulisfier , der sich in
der letzten Zeit durch bedeutende Käufe von türkischer Rente hervor-
gethan hatte. Auf der andern Seite stellt sich indcß heraus , daß auch
die Geldbesitzer gestern ihre Ansprüche übertrieben hatten ; die Report «
schmelzen im Lauf der weitern Abwicklung von 15 bis auf 9 Proz .
zusammen . Dies gab der Börse neuen Muth ; da« gestern für die
Renten gezahlte Kostgeld blieb nicht nur gerettet, sondern die Kmse
schwangen sich noch weiter um nabe zu einer halben Franc « empor.
Rente bleibt 57,25 , neue Anleihe 92 .32 . Italiener 59 .60 in Liquiratiorr
mit 50 CtS. Report , Türken 4820 , spanisch« Ertericure 18 " /,, . In
vonkwerthen kern große « Geschäft : Barqnr de Paris allein erholt sich
auf 1002 , nachdem sie schon 1017 notirt batte . Oesterr . Boden -Kre¬
ditanstalt flau 557 , Staatsbahn desgleichen 722 , Lombarden 356 .

Amsterdam . 5. Nov . Weizen loco geschäftSloS , per Novbr .— , per März 377 . per Mai 375 . Roggen loeo unverändert , per
Novbr . — , Per März 239 '/, , per Mai 237 '/, . Rüböl loco 35 , per

H :M 34 '/, , per Mai 36 ' /, . Raps loco — , per Herbst 35Z , perApril - .
Antwerpen , 4 . Nov . Wolle unverändert ftst, das G - schä 't we¬

nig belangreich ; Dänischer Weizen sis . 37 -/, - 38 amerik 36 - 36 ' /«,poln . 35 '/ , b« . , D - nziger per Nov . - Verlchiffung 37 '/ « bez . . Roggenfür s Arilanv und Preußen gesucht ; Pet -rSv. per Dampfer Unterweg»frs . 24 ' /, - E « . LtSp . ft «. 25 - 25 ' /« bez . G -rst - sc» und in be-
schränktem Unsatz . Hafer steigend, PeterSb . und Königsb . 25 c« . höher.— Kvssee sehr ! fest , aber in Folge d-. S geringen Vorraths ohne große«
Geschäft. — Der Umsatz in Häuten beträgt IM tr BucnoS - Ayre«
Ochsen- Mat . 15 '/« Kil . zu frs . 151 , 650 ges . do. Ochsen- 25/32 und
20/25 Kil . zu sc«. 83 , 84 und 86 , IM do . do . Pat . 15/20 K -l zirfr«. 82 . 129 do. bo. Gval . 15/28 Kil . z» srS. 85 . 2801 ges . Monte¬video Ochsen- 20/25 , 25/32 und 32/40 Kil . zu fcs . 81 . 265 do. do.20/25 und 25,32 Krl. zu frs . IM , 1836 ge!. Uruguay Kuh - 20/25und 25/28 K .l . zu fr«. 93 und 95 und 1493 do. do . Ochsen- 25 32und 32/40 Kil . zu frs . 81 , 81 '/, und 87 . — Wolle ohne Umsatz.Am 7. November werten zum Ausgebot gelangen 1758 B . Buenos »
AyreS , 166 B . Montevideo und 718 B . gewaschene. — Raff . Petro¬leum weichend, blank disp . frs . 37 ber. u. Br . , per Nsv . 37 bez . u.Br . . De, . 37 bez . , 37 '/ , Br . . Jan . 37 '/, b-z . u . Br . , Febr . 37 Br . ,März 37 Br . — Amerik. Schmalz still , Preise matt behauptet , Mark «
Wilcor disp . fl. 26 - 25 ' /, , per Nov . -Dez .- Verschiffung fl . 24 '/, . —
Amerik. Sprck unverändert , behauptet , long middle» srS. 110 , shortm -ddleS fcS. 109 - 110 .

/ London , 4 . Nov . (Eity - Beri -bt .j Diskontmarkt
noch immer anomal . Ganz kurze feine Wechsel werden zu 8 Proz .eiksmptirt .

Fondsbörse matt . Kurse fluktuirten im Lauf : des Tage »
mehrfach. "

Die . Tarijere' hat aus Alexandrien 488,565 Pid . St . australische»Gold gebracht , von denen IM,MO Pp . Et . jedenfalls in die Bankwerten genommen werden.
-( London , 5. Nov . Der heutige G -treidemarkt schloß fest aber

ruh -g, nominell unverändert . Zufuhren : Weizen 26,780 , Gerste 10,200 »Hafer 14,740 Q . Milde .
Liverpool , 5 . Nov . B aurn « vllenm arkt . Umsatz 12 .000D -, davon ans Spekulation und Export 2000 Ballen . Middling Up »

land 8 »L , Middling Orleans 9 , Fair Egypttan 8»/° , Fair Dhol »
l-cah 5 '/« , Fair Brosch 5 '/. . Fair Oomra 6'/,, , Fau Madras 6' /«.Fair Bengal 3 '/«. Fair Smprna 7 , Fair Perus « 9 . Mikdl . FairDholl . 5 ' / «, ME Dholl . 4 '/, . Gosd middl . Dholl . 4 ' 6 , Goss FairOomra 6'/ « . Stetiger .

( Verloosnngen . j Prämien -Anleihe der Stadt Florenz vom
Jayr 1868 . Ziehung am 3t . Oktbr . Auszahlung am 1. April 1874 .Nr . 822M ü 50,000 Fr . Nr . 9S203 106872 ü 2M0 Fr . Nr . 7578
11663 21960 98683 L 1000 Fr. Nr . 4101 15431 48217 56094
56563 60182 64459 64722 76910 85956 93708 10S614 115488
L 500 F -.

Witterungsbeobachtnngen
der meteorologische» Station Karlsruhe .

Barometer
in mm .

!Fruchtig.

5 . Nov .
ratur

in °0 .
keit in

Prozen¬
ten.

Wind . Himmel. Witterung

Mrg«.7Uhr 746 4»»» 4,6 0 .99 SO . s. bew. trüb .
MtgS. S „ 746 .2-m» 11 .8 0,75 SW . klar heiler .
NachtS S » 745 .61»»> 5 .3 0. 85

!
SO .

Verantwortlicher Redakteur :
vr , I . Herrn. Kroeulein .

Marktpreise der Woche vom 26 . Okt . bis 2. Nov . 1873 . (Mitgethem vom Stattstische » Bureau.)
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( 1 Klafter )
1 Zentner - -- IM Pfund 1 Pfund ---- 500 Gramm 1 Liter IZei rlner - -- 100 Zfund

st. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr- fl. kr. fl. tr. fl. kr. fl. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr: kr. kr. kr. kr. kr. fl. kr. fl . kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl . kr.Konstanz . . . . . . — - - — — - — - — 1 . 38 1. 24 2 . 9 9 8 7 ' / , 6 '/, 24 22 24 24 24 40 27 40 16 24 . 30 49. - _ —» _ _ 1. 24 1. 24Uebrrlinge » . . . . 9. 18 9 . 28 6 . 30 7 . 19 4 . 38 1 . 36 1. 6 1 . 12 10 6 7 6 24 22 22 22 24 36 20 32 17 24 . - 18. — _ _ 1 . 20 1 . 24villingen . — 9. 43 6. 33 7 . - 4 . 50 - - 1 . 6 1 . 18 10 '/, 7 '/ , 8 " , 5 '/ , 24 20 22 22 24 34 26 32 18 24, — 16. — 1. 18 1 . 18 1. 15 1. 20 1. 20 1. 18Waldshut . 9 . 12 9 . 12 - - 9 7 6 ' /« 5 ' /, 24 22 — 20 24 33 30 36 16 24 . - 16 . —
Lörrach . . . . . . . - - — - - - — — 1 . 48 — 1. 20 10 9 6 '/, 5 ' /« . 24 22 24 20 26 38 30 33 18 26 . - 24 . - — — 1. 24 1. 12Müllheim . 9. 38 - - 7 . 46 6. 36 5. 38 1. 9 — 1. 40 10 — 7 6 24 22 20 18 24 33 30 40 18 26 . — 18 . -
Frribnrg . 9 . 36 - — 7. 20 — 5. 33 1. 36 1 . 12 1 . 36 11 8 '/, 10 5 '/- 24 2 > 22 22 26 38 30 30 16 24 . 12 17. 6 1 . 12 1 . 6 1 . 6 — 54Ettrnheim . 9 . 30 — 6. 30 6 . - — 1. 42 1 . 12 2 . — 10 7 7 6 — 21 20 20 25 33 25 32 18 26 . - 17. - 1. 10 1 . 6 1 . 4 1. 4— — - - — — — 1. 36 1. 18 1 . 24 9 8 6 ' /, S' /, 24 21 13 21 24 33 26 34 16 23 . — 16 . — 1. 3 1 . 1 . — — 36 56 -Offenburg . 9 . 36 — 7 . - 6. 30 — 1. 30 1. 18 1. 36 10 6 6 '/ , 5 ' /« 24 22 20 20 24 35 30 35 18 24 . — 16 . - 1 . 18 1. 6 1 . 6 — 42 — 54Baden . . — — - - - — — 1 . 3 - - 1 . 37 10 9 8 6 26 '/ , 23 '/, 25 23 24 36 30 3 » 13 29 . - 17. — 1. 15 - 53 — 58 1 . — — 58Rastatt . 9 . 27 — — 5 . 42 — 1 . 12 1. 15 1. 45 S '/z 6 '/, 7 '/, 5 -/ . 26 23 24 22 25 36 30 32 16 23 . - 17. - 1 . 22 — 54 1 . 4 - 52Karlsruhe . . . — - — — — — 1 . 24 1. 36 2 . 6 10 7 '/- 8 6 26 23 24 24 25 4t ) 24 36 16 31 . 30 19 . 30 i . — - - — 53 — 54Durlach . — 10 . 33 — — 5 . 3 1. 36 — 1. 48 S 6 7 ' , 5 '/, 24 22 20 22 25 38 24 36 16 34 — .'2 . - 1 . 12 - - - 56 1 . 6 — 54Pforzheim . — - -- - 1— — 1 . 44 — — 9 8 3 6 24 22 24 24 26 4t 27 42 21 40 . - 2l . — 1. 30 — 56 — 54 — 52 — 54 — 52Bruchsal . . 9 . — 10 . - — - - 4. 36 1 . 24 1 . 33 2 . 12 10 7 8 5 ' , 24 22 24 22 24 37 26 38 16 30 . - -- 20 . — 1. 12 — _ — 54 1 . 3 — 52Mannheim . 9. - 9. 15 6. 45 6. 48 5. 15 — 1. 30 2 . 18 9 7 6 '/ . 5 ' /« 27 25 26 24 26 44 24 40 16 36 . - 24 . — 1. 4 — — 52 1. 8 — 48 - 58Heidelberg . — — — — — 1. 45 — 1. 45 10 7V, 6V« S -, . 25 22 24 22 28 42 25 36 Id 30 . - 19 . - 1. 12 - - - 48 1 . — - 36 — 48MvSbach . - - - — - — - - - - - - - - 5' /, — 20 — 13 22 33 20 32 16 23. - IS . — _ —, _ —_ — 54Wertheim . 8 . 26 — — 6. 22 4 . 32 1 . 21 1 . - — - 5 '/. 9 4 - , — 20 18 18 22 36 20 32 14 23 . — 16 . - 1 . —— 58- - _ _
Schaffhansen . . . . 9. 13 — — 7 . 10 4. 54 1 . 24 — — 9 7 '/» 7 '/. 5 ' / . 25 22 26 26 25 3o 25 — — — — —. -Basel .
Etraßburg . 9. 18 — 6 42 6 . 56 5. 4
Mainz 28 , Okt. 8 . 46 — 6. 58 6 . 31 4 . 58
Frankstrrt 27 . Okt. 8 . 38 - - 6. 34 6. 26 5 . 8 Berlin . 1. Nov . Roggen 5 st. 21 kr. — Rüböl pr. Zentner Mannheim 19 fl . 30 kr., Main , 13 fl. 20 kr.. Fr a n k s u r t 19 fl. SO kr. .Würzburg 1 . Nov . 8 . 38 — - 7 . 8 6 . 43 4 . 24 Berlin 16 L 20 kr.Stuttgart 30 . Okt. 9 . 33 9 . 57 - - 7 . 39 5 . 14
München 31 . Okt. 9 . 29 ^7 . 38 7 . 15 5. 21

Bürgerliche Rechtspflege .
LadnnsSverfügmlgeu .

A .S8S . Nr . 7207 . Oberkirch .
I . S .

Anton Bastian , Schlaffer in
Oberkirch, Ehefrau Helene , geb.
Amrein ,

gegen
unbekannte Berechtigte ,

Gewährung de» EigenthumS
betr.

Beschluß .
Die Klägerin besitzt ein von ihren Eltern

Anton Amrein Eheleuten ererbtes Grund¬
stück aus der Gemarkung von Stadelhosen ,Gewann an den Mühlpsäden , einers . und
anders . Lindenwirth Geldreich von Ober¬
kirch . Dasselbe ist aber im Grundbuch nicht
eingetragen .

Gemäß § 686 d. P .O . haben alle Dieje¬
nigen , welche an diesem Grundstücke ding -
liche Rechte , oder lehenrechtliche oder fider-
kommissarische Ansprüche z« haben glau¬
ben , dieselben dahier am

Montag den 12 . Januar 1874 ,
Vormittag - 9 Uhr ,

geltend zu machen, da sie sonst derselben dem

Besitzer gegenüber verlustig und schuldig
erklärt würden , Letzterm die Eintragung de»
Erwerbs in daS Grundbuch zn gestatten .

Dieselben haben zugleich einen hiesigen
Gewalthaber zum Empfang der für fie be-
stimmten Gerichtsbeschlüsse zu ernennen , da
sonst die Zustellung durch Anschlag an die
GerichtStasel bewirkt würde .

Oberkirch, den 30 . Oktober 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

K L r ch e r.
A .281 . Nr . 7209/10 . Oberkirch .

I . S .
Ignaz Ell l ., Landwirth , und
Josef Beinert , Bäcker von
Stadelhofeu ,

gegen
unbekannte Betheiligte ,

Gewährung deS EigenthumS
betr.

Beschluß .
Die Kläger besitzen aus der Gemarkung

Stadelhofen Grundstücke , welche fie von
ihren Eltern geerbt haben, nämlich Ell
einen Acker in der Seematt zwischen Engel¬
bert Eisele Wittwe und sich selbst, Beinert
einen Acker in der KönigSgaß zwischen Ge¬
org Hund « nd Anton Kntz; diese Grund¬

stücke sind aber im Grundbuch nicht ringe -
tragen , und gemäß Z 686 d. P .O . werden
deßhalb alle Diejenigen , welche dingliche ,
lehenrechtliche oder fideikommifsarische Rechte
daran beanspruchen , hiermit ansgefordert ,
diese Ansprüche dahier am

Montag den 12 . Januar 1874 ,
Vormittags 9 Uhr ,

geltend zu machen , da sie sonst damit aus¬
geschlossen und für schuldig erklärt würden ,
die Besitzer die Grundstücke als ihr Eigen¬
thum in daS Grundbuch eintragen zu lassen .

Dieselben haben zugleich «men hiesigen
Gewalthaber zum Empfang der für sie be¬
stimmten Gerichtsbeschlüsse zu ernennen ,
da sonst die Zustellung derselben durch An¬
schlag an die GerichtStasel geschehen würde .

Oberkirch, den 30 . Oktober 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

K ä r ch e r.
A.273 . Nr . 9398 . Eppingen . In

Sachen des Johannes Neidinger von
LandShauscn , Christian Leiste von Hausen ,
z . Zeit flüchtig , wohnhaft gewesen in LandS-
hausen , Forderung und Arrest betreffend ,
hat Kläger den Preis der angeblich an den
Beklagten am 20 . v. M . verkauften 2 ' , Ohm
diesjährigen rothrn Weines im Betrage von

107 fl. eingeklagt und um Verurtheilnng
deS Beklagten , sowie weiter um Anlegungeines Sicherheitsarrestes gegen den fiüchti-
gen Beklagten auf daS .noch vorhandene Faß
Rothwein gebeten ; der erbetene Arrest
wurde , nachdem Kläger Existenz der Forde -
rnng und Gefahr von deren Verlust genü -
gcnd bescheinigt , angelegt . Beschluß :
Tagsahrt zur mündlichen Verhandlung über
die Klage wird anberaumt auf

Samstag den IS . i>. MtS . ,
Vormittags 8 Uhr .

Hiezu werden beide Theile , zum Beweise
ihrer Behauptungen vorbereitet und mit den
ihnen zu Gebot stehenden Urkunden Verse -
hen , anher vorgeladen , der Beklagte mit dem
Bedrohen , daß im Fall seines Ausbleiben »
die Klagthatsachen für zngestanden , etwaige
Einreden für versäumt erklärt werden sollen .

In gleicher Tagfahrt hat der Kläger den
Arrest durch vollständige Bescheinigung sei-
ner Ansprüche und des Grundes zur Anke-
gnng des Arrestes bei Vermeiden von dessen
sofortiger Wiederaushebung zu rechtfertigen ,der Arrestbeklagte sich darüber vernehmen
zu lassen und seine Einreden gegen die
Rechtmäßigkeit dieses Arrestes bei Vermei¬
den deS Ausschlusses vorzntragen .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten mit
der Auflage bekannt gemacht , längsten - bi»
zur Tagfahrt einen am Orte de» Gericht »
wohnenden Gewalthaber aufzustellen , wi¬
drigenfalls alle weiteren Verfügungen und -
Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , an dem
Sitzungsort deS Gericht » angeschlagen wer¬
den sollen . Eppingen , den 3 . November
1873 . Großh . bad. Amtsgericht . Kugler

Oeffentliche Aufforderungen.
A .263 . Nr . 11,291 . Breisach . Der

Spitalsond Breisach besitzt aus Kauf von
dem verstorbenen Hauptlehrer Hauser von
hier 1 Viertel 70 Ruthen Acker im Ge¬
wann Mühlwafen , sog. dicken Müller «
hiesiger Gemarkung , neben Heinrich Ul¬
mann und Lehrer Lender von hier , über
dessen Erwerb von Seiten deS Verkäufer »
kein GrundbuchSeintrag vorhanden ist.

ES werden alle Diejenigen , welche in den
! Grund - und Pfandbüchern nicht eingetra¬

gene dingliche Rechte , lehenrechtliche oder
fideikommissarische Ansprüche haben , oder
zu haben glauben , ansgefordert , solche

binnen 2 Monaten
hier geltend zu machen , widrigen » fie dem



jetzigen Besitzer gegenüber für erloschen er¬
kürt würden.

Breisach, den 21. Oktober 1873.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Weiler .
« .271 . Nr . 10,349. Staufen . Nach-

dem auf die diesseitige Aufforderung vom
1.6 . August d. I . innerhalb der anberaum¬
ten Frist keine der dort bezeichneten Rechte
an die dortfelbst aufgeführte Liegenschatt
geltend gemacht worden sind , so werden die
Aufgeforderten dem Eduard Salzmann
ko» Staufen gegenüber jener Rechte für
verlustig erklärt.

Staufen , den 31. Oktober 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
F . Dusner , Aktuar .

Lrbvsrladlmge».

A268 . 1. Karlsruhe . Dem seit meh-
ren Jahren von hier abwesenden Karl Kie¬
fer , Mechaniker von hier, ist aus Ableben
seiner Mutter , der Ehefrau des AmtSge-
richtsdienerS Ignaz Kiefer , Susann », ge-
borene Ernst , ein Vermögen von 64 fl.
54 kr. »ngefallen . Derselbe wird andurch
aufgefordcrt, sich zur Empfangnahme dieses
Vermögens

innerhalb drei Monaten
um so gewisser dahier zu melden , als eS
sonst lediglich Denjenigen zugewiesen würde,
denen es zukäme, wenn der Vorgeladenc
zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am

Leben gewesen wäre.
Karlsruhe , den 2. November 1873 .

Großh . Notar
Grimmer .

Handelsregister-EintrSgr.
A.283, Nr . 10,115. Dur lach . Die

unterm 2. Juli 1863 , O .Z. 66, eingetra -
geue Firma „W . Bleidorn in Durlach "
ist erloschen .

Durlach , den 28. Oktober 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

G o l d s ch m i d t.
Erb .

A.284. Nr . 10,116 . Durlach . Die
Firma Isidor HaaSin Grötzingen , deren
Inhaber der ledige Kaufmann Isidor
Haas in Grötzingen ist, wurde heute zu

O .Z . 123 in daS Firmenregister einge¬
tragen .

Babette H aas ist als Prokuristen bestellt .
Durlach , den 28 . Oktober 1873.

Großh . bad . Amtsgericht.
Goldschmidt .

_ Erb .

405 . 1. Rastatt .

Gaswerks -Direktors-
Stelle betr.

Durch den freiwilligin Rücktritt deS seit¬
herigen Direktors wird die Direktion der
städtischen Gaswerkes auf 1 . April 1874
erledigt und zur Bewerbung für Solche, die
schon selbständig ein Gaswerk geleitet haben,

ausgeschrieben.
Geholt 1200 fl. und freie Wohnung im

Gaswerk.
Bewerbungen find innerhalb 3 Wochen

bei Unterzeichneter Stelle unter Vorlage
von Zeugnissen eiuzureichen.

Rastatt , den 3. November 1873.
Der Gemeinderath .

S a l l i n g c r.
vät . Bauer .

Ein tüchtiger Commis
in der Eiseubranche erfahren , wird zum
soforten Eintritt gesucht. Zu erfragen bei
der Expedition dieses Blattes . 365 . 2.

AmlSgenchl Bretten . Gemeind« Nußbaum .Oeffentttche Mahrmng
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs-Einträgen .

A.79. Nußbaum . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg . - Blatt Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die be¬
zeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfand- rechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art. 4 des erwähnten Gesetze»
gestrichen würden.

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in daS Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der RcchtSgrund der in da»
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht deS Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Nußbaum , den 20 . September 1873.
Das Psandgericht : Der BereinigungS-Kommifsär :

Ouitz , Bürgermeister . Ph . Zieglcr .
(Schluß aus Beilage Nr . SSL.)

DeS Eintra «

Datum . 1Seite ,

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

31 . Jan . 1841

18 . Febr . 1843

89. Febr .

88 . Febr .
15. März

1. April
87 . April

10. Juli .

84 . Juli

5. Aug.

87. Aug.

89 . Sept . -

86 . Okt. .
4 . Rav . -

16. Jan . 1844

1. Mär ,

k. März

Namen , Stand und Wohnort
deS Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

SrntragS

Datum .

Namen , Stand und Wohnort
deS Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

129 Quitz , Michael, von hier Baisch , Philipp , von hier
st .
320

tr .
30 6. März 1844 270 Quitz , Tobias , von hier Roßwag , Philipp , Wb. von hier

fl.
133

kr .

- Kühner , Christian , von hier Derselbe 133 30 - Freiburger , Philipp , von hier Derselbe 65 —
131 'Fischer, Jakob , von hier do. 51 — - Sauter , Georg , von hier do . 102 30

- Tubach , Wilh . Jakob , von hier do. 51 30 272 Gauß , Michael , B . S . von hier do . 42
- jTubach, Jakob , Ziegler von hier do. 45 — - Widmann , Ralhschreiber von hier do. 42 —
- Freiburger , Philipp , von hier do . 70 — - Sauter , Georg , von hier üo . 77 30
- Lausche, Leonhard, von hier do. 43 — 273 Wetzel , Johannes , von hier do . 36 30
- !Augenstein, Matthäus , von hier do. 141 30 25. Mai - 302 Tubach , Christof, von hier Frei , Martin , in Eisingen 60 —-
- Wanner , Jakob , Zimmermann von do. 65 30 Derselbe Derselbe 100 —

j hier 307 Quitz , Tobias , von hier Gerstenäcker , Jakob, von CoreS ! 132 —
133 Männer , Michael, von hier do. 243 30 - Haußer , Michael , von hier Derselbe 103 - -
135 Bischofs , Tobias , Web. von hier Wetzel, Georg , Erben 551 - ' 'Wetzel , Leonhard , von hier do. 41 - -

- iWanner , Theodor , von hier Dieselben 34 30 309 Kühner , Jakob , von hier do . 140 - -
139 'Kühner , Stefan , von hier do. 100 — - Hollstein , Leonhard, von hier do . 60 —

- Wanner , Christian , von hier do . 94 — - Mayer , Martin , von hier ' do. 180 30
141 Jodler , Gotliieb , von hier do . 30 — 310 'Tubach , Christof von hier do. 57 —

- Lindenmann , Jak ., Wb. von hier do. 180 SO - Derselbe do. 45 30
- L̂ansche, Stefan , von hier do . 30 — Wanner , Bürgermeister von da do . 121- —
- Jodler , Gottlieb , von hier do. 82 — - Bischofs, Theodor , Wb . von hier do. 53 —
- Bischofs, Mich., Waldhüter von hier do . 33 — 12. Aug. - 347 '

Gauß , Christof, L. S . von hier Hvffmann, Schullehrer Wb. v . CoreS 88 30
143 Widmann , Ludwig, von hier Rätz, JonaS , von Gondelsheim , 42 — - 350 Lansche , Tobias , von hier Lansche, Karoline, ledig , von CoreS - SO 30

- sAugenstein , Johannes , von hier Derselbe 51 — 13. Sept . . 364 Reis , Rafael , von Bretten Hiller , Johannes , Gantmafse von 40 —
145 Hiller , Katharina , von hier do. 46 — Cores

» Bischofs , Tobias , Weber von hier do. 20 — 14. Nov. - 385 Augenstein , Johannes , von hier Reis , Rafael, von Bretten j 50 —
149 Kaupp , Andr ., Maurer von hier Kaupp , Andreas , Wb. von hier 425 — 13. Nov. . 409 Bauer , Adlerwirlh , von hier Klumpp, Jakob , von hier 99 30
151 Bischofs, Mich. , Schneider hier Derselbe 32 30 13. Jan . 1845 424 Stier , Lehrer, von hier Wüst, Johann Georg, von hier I 110 —

- Kaupp , Andr ., Maurer von hier do. 15 — 14. März . 447 Kühner , Jakob , von hier Hiller, Johannes , Gantmassevon hier! 300 - .
153 Schabmger , Michael, von hier do. 93 30 » Derselbe Dieselbe > 20 —
157 Bürck, Nikolaus , von hier Kaupp , Jakob , von hier 700 — do . do . 30 - .
159 Bischofs, Mich. , Schneider hier Bischofs , Tobias , Weber von hier 300 — 451 Gauß , Jakob , Schmied von hier Wüst, Johann Adam , Gantmasse von 110 —
166 Stier , Lehrer von hier Bischofs , Philipp Jakob , von hier 253 ! hier
167 Wanner , Mich., Schneider hier Derselbe 133 — - Sauter , Georg , von hier Dieselbe 61 30

- Fretz , Jakob , von hier do. 134 — Kühner , Jakob , von hier do . 51 —
- 'Widmann , Georg Adam, von hier do . 24 — 456 Raab , Johann , von hier do. 126 30

169 -Lausche, Barbara , Wb. von hier do. 85 — - Kühner , Jakob , von hier do. 73
- Mauß , Christof, von hier do. 20 — 457 Hollstem , Michael , von hier ^ do 53 - -

175 Hollstein, Leonhard, von hier Lindenmann , Christian , Hafner von 300 — - Kühner , Jakob , von hier do 15 —
hier 21. Febr . . 460 Derselbe do . 21 —

189 Bauer , Adlcrwirth von hier Dämer , Heinrich, Gantmafse von hier 46 30 ! 20. März - 466 Bordne , Heinrich , von hier Augenstein , MathäuS, von hier 150 ,- Wolf , Stefan , von hier Dieselbe 74 — 10. Mai - 478 Freiburger , Jakob , von hier Mvßgraber , Karl, von hier 60
- Nagel, Christof, von hier do. 34 — 479 Widmann , Jakob I . von hier Derselbe 36 30
- Bischofs , Christ. Michael, von hier do . 66 — 480 Lansche , Samuel , von hier Lansche, Katharina, ledig , von hier 60 , —

193 '
Lausche, Samuel , von hier do. 106 SO 482 Freiburger , Jakob , von hier Freiburger , Philipp, vor, hier 50 ' —
Kaupp, Jakob , von hier do. 52 — 484 Sulzer , Jakob , von hier Bischofs , PH . Jakob , Schlosser von 153 —

- Bischofs, Christ. Mich. , von hier do. 100 — hier
195 Derselbe do . 66 — - 486 Sauter , Georg , von hier Dürrwächter , Michael , von hier 190

I do. do. 128 — -* 488 Derselbe Derselbe 170
197 Hiller , Theodor , von hier Schnäbele , Heinrich , von Dürren - 163 — - do . d» 142 —

büchig - - Sulzer , Michael , von hier do . 190 —
- Klumpp , Andreas , von hier Derselbe 110 — 489 Gauß , Christof , I . B . S ., von hier do . 140 - -

199 Lausche, Samuel , von hier do . 50 — - Stier , Lehrer von hier do . 100 —
- Rau , Christian , von hier d ». 173 12. Juni -- 505 Wetzel, Leonhard , von hier Bischofs , Michael , Wb. Erben von hier

' 64 —
- Menzemer , Christof, jg. von hier do. 103 30 Derselbe Dieselben I 45 30

201 Lansche, Stefan , Weber von hier do. 40
>

30 Gauß , Christof , I . B . S . von hier do . 60 —
- Ra », Christian , von hier do. 130 12. Sept . . 520 Widmann , Gg . Adam , von hier Gauß , Christof , I . B . S . von hier I 60 —
- Augenstein, Matthäus , von hier do. 51 30 ! 29. De ». » 555 Wolf , Stefan , von hier Lindenmann, Leonhard , von hier 131 - -
- Widmann , Lorenz, von hier do. 62 30 557 Wols Jakob , von hier Derselbe 159 30

203 Lindenmann , Christian , von hier . do. 30 — ! - Wanner , Bürgermeister von hier do . 155 30
- Lansche , Samuel , von hier d». 66 30 Gauß , Michael , B . S . von hier do. 202 - -

205 Sulzer , Jakob , von hier Widmann , Georg Adam, von hier 128 — - Quitz , Tobias , von hier do. 100 45
- Rau , Christian , von hier Derselbe 130 — - Rau , Christian , von hier do . 96 30

207 Tubach, Christ. . Fiealer von bier Tubach , Jakob , alt von hier 100 — 560 Bischofs, Wilhelm , von hier Lindenmann, Michael , Wb. von hier 211
' Derselbe Derselbe 175 — 561 Wanner , Bürgermeister von hier Dieselbe 101 —

209 Decker , Jakob , von hier Wetzel , Georg Adam, alt von hier 27 — 562 Gauß , Mich . , alt B . S . von hier do . 114 30
tGauß , Christof, von hier Gauß , Christran , von hier 150 - - Bauer , Adlerwirth , von hier do. 140 —
Gauß , Christian , von hier Widmann , Lorenz, Wagner von hier 400 — Wanner , Bürgermeister von hier do. 88

Mayer , Martin , Glaser von hier Höckle, Jakob Friedrich, von HeidelS - 125 — 563 Wolf , Jakob , von hier do. 159 SO
heim - Bauer , Adlerwirth von hier do. 321 —

Ss7 >Rau , Georg Adam, von hier Wetzel, Matthäus , Erben von hier 165 30 ! Bischofs, Elisabeths , ledig , von hier do. 175 —.
239 ' Gauß , Christof, von hier Derselbe 117 _ - 564 Quitz , Tobias , von hier do . 100 45

- Kusterer, Jakob , von hier do. 50 — - Lansche , Stefan , Wb. von hier do . 100
841 lDeaer , Iakoo von hier do. 70 — I Bauer , Adlerwirth , von hier do. 70 —

- Wrdmann , Jakob , von hrer do. 68 30 ! - Wols , Stefan , von hier do 140 , —
- Derselbe do. 40 11 . Jan . 1846 568 Quitz , Michael , von hier Bischofs, Christian Michael, Wb. von 3180 30
- Decker , Jakob , von hier d ». SO 30 hier

253 Nagel , Simon , von hier Menzemer , Tobia », Wb. von hier 71 — 571 Mayer , Martin , Glaser von hier Dieselbe 150 —
- Sulzer , Michael, von hier Derselbe 91 ... Sulzer , Jakob , von hier do . 209 30

255 Freiburger , Christian , von hier do . 33 30 573 Saurer , Georg , von hier do . 305 —
- Stein , Michael, von hier do. 71 - - Wetzel, Michael , von hier do. 289 —
- Quitz , Michael, von hier do. 140 30 574 Bauer , Adlerwirth von hier do. 26 / _
- 'Kaupp , Joh . Adam, von hrer do. 56 30 Lotsch , Friedrich , von hier do. 1^- l.
- fFreiburger , Friedrich , von hier do . 45 — - Wanner , Bürgermeister von hier <-» . 107 30
' Gauß , Christian , von hrer do . 33 — 575 Bischofs, Thod ., Wagner von hier do. 201 —

257 Sauter , Georg, von hier do. 79 — - Bischoff, Christian , Wb . von hier vo . 240 —
» Stier , Lehrer, von hier do . 160 — Kunzmann , Michael , von hier do. 282 —
- lLeicht, Chnstof , von hier do. 163 — 576 Wanner , Katharina , von hier do . 212 - .
- jBürck, Nikolaus , von hier do . 63 — Sulzer , Jakob , von hier do . 126 30
' jMenzemer , Christof, von hier do. 95 30 - Augenstern , Matthäus , von hier do. 184 —

. » jBijchofs , Theodor , Ehr . S . von hier do. 60 — 577 »Kühner . Jakob , Bäcker von hier do. 122 —
Wanner , Christof, Wb . von hier do. 65 — Wanner , Katharina , Wb . von hier do. 184 30

- jWanner , Joh . Christof, von hier do. 40 — Wanner , Jakob , Zimmermann von do. 264 - -
- Bauer , Adlerwirlh , von hier do. 70 — ! hieruvu ^ mdenmann , Christian , von hier Tobler , Gottlieb , von hier 512 — 578 Rau , Christian,,von hier? do. 147 —

263 fKühner, Barbara . Wb . von bier Dietrich , Adam, Wb. Erbe» von hier 14 — Lotsch, Friedrich , von hier do . 243 —
2t>Ü roura , NrkolauS, von hier Dieselbe» 51 30 Kaupp , Joh . Adam, von hier do. 101 —
266 Brenner , Tobias , von hier Brenner , Johanne - , in Durbach 100 - 1 579 Lotsch . Friedrich , von hier d». 204 30
268 Bischofs , Auch ., Waldhüter hier Derselbe 24 — ! Schwarz , Michael , von hier do. 244 —

- Haußer , Hciurich, hier do. 200 — Sulzer , Jakob , von hier d». 110 —>
- Derselbe d». LO — j 580 Woff , Jakob , von hier b». 164,

Namen, Stand und Wohnort 8 Betrag
der Gläubigers g der

und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .



» der

» eu

A .26 .

Amtsgericht Wolfach. ^ ^ ^ Gemeinde Bergzell.Oeffentlrche Mnhnuug
zur Erneuerung von über 30 Jahre alten Grund- und Pfandbuchs- Emträgen.« ergzell . In den Grund- und Pfandbüchern der Gemeinde Bergzell befinden fich die unten näher bezeichneten Einträge zu Gunsten verschiedener Gläubiger , welche tbeilr nicht mebr am Lebe«an unbekannten Orten wohnhaft , und deren Rechtsnachfolger durch die vom Pfandgerrcht angestellten Nachforschungen nrcht zu ermitteln waren .

^
Auf den Grund des Artikels I und II deS Gesetze- vom 5. Juni 1860 , Reg .-Bl . Nr . 30 , S . 214 , ergeht nun an dieselben die Aufforderung , die bezeichneten Einträge , wenn solche noch Giltiakeit baben bin »sechs Monaten erneuern zu lasse« , widrigenfalls solche aus Grund des Artikels 4 dieses Gesetzes gestrichen würden .

" ' ' ^ ^ MMgkc .t haben , ° Nl -

Bergzell , den 1 . Oktober 1873 .
Das Pfandgericht : Der BereinigungS -Kommissär :Bürgermeister Lehmann . Iah . H s f l i n.

De » Eintrags

Datum . ^ te.

24 . Jan . 1834

10 . Dez . 1835

S. Juni 1836

27 . « ug

17 . « ug .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner -

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort 8 Betrag
des Gläubigers I der

und seiner Rechtsnachfolger .

DeS Eintrag !

L. .
92b ?Georg Harter von Schenkenzell , resst

Johannes HauSmann hier

resst .95b §Joh . Wilh . HaaS in Schiltach ,
Mathias Brohammer hier

Mathias Dieterle hier
Josef Heizmaun hier

109jPeter Jehle hier und Franziska Heim
von Schenkenzell

'

Einträge im Grundbuch Band I.
Anton KilguS , Maurer , und t

Ehefrau Franziska Bühler
Schenkenzell . Kauf

Dörtenbach u. Cie . in Calw . Kauf

« . Febr . 1837

1l3b Peter Jehle hier
1l6b Katharina Benz , ledig , hier

Dieselbe

do.

do .

de .

do.

do .

do.

do.

do.

do.

do.

do.
do.

do.

do.

do.

do.

do.

do.

do.

do.

do.

do.

do.

d».

126b Jakob Habercr , ledig , hier

137b !Anton Lehmann hier

a. Augustin Armbrust « hier
b. Maria Anna Arnold hier
e. Die Käuferin
ä . Dem Verkäufer Joh . Her ,

hier. Verwiesener Kausschilling
Roman Jehle hier. Kauf
Joses Benz Wittwe hier. Bert

Kausschilling
Katharina Benz , ledig , hier, l

sener Kausschilling

Veronika Armbrust « hier. Verwi
ner Kaufschilling

Dieselbe . Verwiesener Kl
schilling

ourad KilguS , Schuster in Schenk
zell . Verwiesener Kaufschilling

liathias Spriugmann , Schuster d
Verwiesener Kausschilling

Christian Haber« in Röthenb
Bewiesener Kausschilling

HaaS und Eyth . Verwiesener Ka
schilling

Krämer Vollmer in Schenken ;
Verwiesenek Kausschilling

Kaufmann Schlick in Schiltach . V
wiesen « Kaufschilling

Barbara Glück in Schenkenzell . B
wieseuer Kaufschilling '

Norbert KilguS in «
wieseuer Kausschilling

Johann Benz in Röthenbach . L
wieseuer Kausschilling

Friedrich Schneider da. Verwies !
Kausschilling

Friedrich KilguS da. Verwiese
Kausschilling

ihann HaaS , Bäcker in Scheu !
zell . Verwiesener Kaufschilling

Josef Hab« « in Schenkeozell . L
wiesen « Kausschilling

Bäcker s
'

kenzell
)hann Jlg , Weber tn Schenke
Verwiesener Kaufschilling

Johann Spinner in Bergzell .
wiesener Kaufschilling

Johann Diederle in Bergzell ,
wiesener Kaufschilling

msmann Armbrust « in Sch '
Verwiesener Kausschilling

ranz Harter in Bergzell . Ver ,
ner Kaufschilling

Konrad Haber« und Franziska , ge
KilguS , hier. Z . Th . verwiesen
Kaufschilling

Ochseuwirth Schund in Schapbal
I . Th . verwiesener Kausschilling

jhilistp Armbrust « hier. Z . Th . ve
wiesen « Kaufschilling

Lorenz Haberer hier. Z . Th . verwi
sener Kausschilling

Jakob Haberer hier. Z . Th . verwiese ^
ner Kaufschilling

Die Geschwister Maria Anna Habe »!
rer hier. Z . Th . verwiesener Kauf¬
schilling

Franziska Haberer hier. Z . Th . ver¬
wiesener Kaufschilling
er Ucbernehmer Jakob Haberer hie
Z . Th . verwiesener Kausschilling

zusammen
Mathias Lehmann Erben hier , al

Wittwe Magdalena Jehle hiei
Uebergabe

IndreaS Lehmann hier
loses Lehmann hier
koman Lehmann hier

Katharina Lehmann hier

s Forderung .
Datum . iSte .

« fl. kr.
« 8 . Febr . 1837 137b

'en 170 !9 —
on

E ohne Datum 141
7<xx1 -

- 149

8 20k1 -
18 <) - 13 . Aug . - 159
12 ') -

NN 30 <) —

« 9< —
l« I! 32 - 55 » , 27 . Aug . 1838 2

le-8 28k 46
27 . Dez . . 10b

"'S 6 ' 37
z 13 . Juni 1839 29
e - 16 ( IS '/ .

7 . Mai 1840 45
.f- r -

ohne Datum 49
n - 3l 7

6. Aug . 1840 59
» 5 23 . Aug . . 65

ch-i I 6 7 . Okt. - 74

! - 48 26 . Nov . - 84

ll -z s 50 8 . März 1841 104 !

r- l 1 12
19 . März - 108 L

r-8 1 — 14 . Mai - 123 8

M 1 36 I
c- I 1 12 27 . Mai - 126

! i 54 8

I 7 . Okt. - 132
« i 2 — 19 . Dez . - 177 -I 5 . März 1842 185 .'r> — 27 26 . März - 198

2 34 5 . Aug . - 204

I ^ 30 20 . März 1843 223 (

>-! 2 11

l ! — 59
15 . Juk ? - 270

I 2 30

- 8 i 43

>- S4 31
14 . Jan . 1835 30b !

- 21 10
20 . Dez . - 35b !

,. 20 47
17 . Aug . 1836 38 ^

^ 6850
c«

—

.! 2000 —

. 500 —

-8 600
8 . Febr . 1837 39 I

-8 150 - ü

8 100 - 28 . Febr . - 40 F

i 100 -

z 750 - ^
' l 18 . Febr . 1841 44b I

10400 / — i !
942 12 . /,r 28 . Nov . - 45 R

2. Mai 1842 46dB

1667,27 - /, / i
1672 ,
3422s 19 - /„ s
1220,17 - /, , !

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und sein « Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
deS Gläubiger »

und sein« Rechtsnachfolger

137mAuton Lehmann hier

Schenkenzell

«Mathias Jehle , ledig , hier

Betrag
der

Forderung

geb. Benz , hier

Kreszenz Lehmann hier
Agatbe Lehmann hier
Johann Lehmann hier
Lorenz Lehmann hier
Jakob Bühler , Bauer hier, und seine

Ehefrau Maria Anna Bühler .
Uebergabe

Roman Jehle , Bauer hier , und seine ! 4625 ! 36
Ehefrau Franziska » geb. Lehmann .
Deßgleichen

Johann Spinner , Bauer hi« . Kauf

fl. , kr.
1650 31 » - ,
1650 3 >-
103423 » , ,
1164 22 »/, ,
9750 -

L. Einträge im Grundbuch Band II.

frau , Theresia , geb. Bühler , hier

Franz Simon Armbrust « , Sonnen
wirth in Schenkenzell

Anton Harker, Accisor in Kaltbrunn

Maria Eva Bühler , ledig , hier

«Agatha Haberer , ledig , hier
«Anton Schmied , ledig , hier

«Apollonia Lehmann, ledig , hi«

Johannes Heizmann , ledig , hier

lndreaS Lehmann , Gütler hier
>!aria Anna Haas « hier

«Rosa Benz , Wittwe hier

wirth in Schenkenzell

gericht

Franziska Spinner , ledig , hier

742

9000Johann Jehle , Stockbauer , und seine
Ehefrau , Anastasia , geb. Bühler
hier. Kauf

Johann Georg Faißt Wittwe , The
rcsia , geb. Lehmann , hier. Uebergsb ,

Philipp KilguS , Schloßbauer , Relik -P8250
len . Kauf

Roman Haiß , Hammerschmied in
GremmclSbach . Kauf

Bernhard Bühler alt , Gütler hier
Uebergabe

Magdalena Arnold , Wittwe hier. Kauf
Peter Schund , Taglöhner hier. Ueber¬

gabe
Johann Georg Gebert , Gütler hier .

Kauf
Philipp Heizmann Wiltwe hier, The¬

resia, geb. KilguS . Uebergabe
Apollonia Lehmann hi« . Lauf
Mathias Haaser , Lindenwmh , und

Cäcilia , geb. Lehmann , hier ,
und Uebergabe

Adam Schund Ehefrau , Maria , geb.
Dieterle , in Winzeln . Erbkaufschil¬
ling ,

Mathias Brohammer , Joses Heiz -
mann und Mathias Dieterle von
hier . Kauf

Johann Heizmann , Bauer hier. Kauf
Melchior Mäntele hier. Kauf
Anton Harter in Kaltbrunn . Kauf
Josef Faißt Wittwe , Katharina , geb.

Äeilmsperger , hier . Kauf
Andr . Summ und Anna Mar . Heiz -

mann hier. Uebergabe
Melchior Mäntele und seine Ehefrau .

Anna Maria , geb. Haberer , von
Aichhalden . Kauf

Johannes Spinner und seine Ehefrau ,
Kleopha , geb. Haaser . Uebergabe

Einträge im Pfandbnch Band I.
ohann Arnold , Gütler , und seine
Ehefrau Theresia Margret « hier

geb. Benz , hier
jhilipp Reilinsper

tharina

sohann Jehle Wittwe , Magdalena ,
geb. Ott , hier, bezw . Johann Jehle

Franz Harter Wittwe hier

Josef Jehle alt hier

Lorenz Margret « von hier (verschal
len ). Kaution

Veronika Armbrust « hier (minder¬
jährig ). Gesetzlich

Andreas Reilinsperger . Gesetzlich
Katharina Reilinsperger . „
Mathias Reilinsperger „
Barbara Reilinsperger „
Marianna Reilinsperger „
Roman Reilinsperger . „
Magdalena Reilinsperger . „
Anton Reilinsperger . „
Eduard Reilinsperger . „
Anton Jehle . Deßgleichen
Josef Jehle
Johann Georg Jehle
Theresia Jehle
Agatha Jehle
Johann Hart « . Gesetzlich
Fer- inano Harter . „
Katharina Harter . „
Marianna Harter . ,
Juliana Harter . „
Theresia Harter „
Josef Jehle juug hier. Gesetzlich
Katharina Jehle hier. „
Jakob Haberer hier. Bedungen
Viktoria Hau « hier. Gefehlt
Johann Georg Hauer . „
Antonia Hauer . „
Maria Hauer .

'
„

Joses Hauer „
Markus Hauer hi« „

5825

1750

2000

725
2800

4000

3870

3498
14500

400

5000

650
440

1450
258

2500

6687

6166

860

160

99
99
99
99
99
99
99
99
99
95
95
95
95
95

168
168
168
168
168
168
547
547
626
231
231
23130 ",

54

25

1» V.

57 -/.
57 - °

57 - °

57 °/
°

S7 - °

57 -/-
57 -/s
57 -/.
57 - s49',.
49 - .
49 -/,49 '/

*
49.!*
40./.40 '/.

'
40'/,
40 - ;
40. ;
40 -/.14
14
23

SO". ,
30 . . 7

231
231

30 » . .

23180 " ,

Bürgerliche Rechtspflege.
Erdeiuweisuogen .

« .276 . Nr . 12,675 . Radolfzell . Die
Wittwe deS -f- Leinewebers Konrad Meß -
Mer in Gaienhofen , Katharina , geborne
Gasser , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Berlaffenschaft ihres Ehe¬
mannes gebeten . Wenn

binnen 6 Wochen
leine Einsprachen dahier « hoben werden ,
« ird dem gestellten Ansuchen stattgegeben.

Radolfzell , den 3 . November 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht ,

v. B r a u n.
Wankel .

A .203 . 3 . Nr . 42,187 . Mannheim .
Großh . FiSkuS hat auf Grund des L.R .S .
S . 767 ff. um Einsetzung in die Gewähr
» « Berlaffenschaft der am 13 . Februar d. I .
dahier verstorbenen , ledigen , 75 Jahre alten
Johanna Elisabeth » Vogel , Tochter des -j-

Hiefigen Bürgers und Maurers Severin
^ S ogel und dessen s Ehefrau , Eva , gebo-

rene Keidlin , gebeten.
Etwaige Einsprachen gegen dieses Gesuch

find
binnen zwei Monaten

dahiet zu erheben , widrigenfalls demselben
stattgegeben würde .

Mannheim , den 27 . Oktober 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Ullrich .
A .380 . Nr . 14,688 . SinSheim .

Nachdem auf die diesseitige Aufforderung
vom 6. September l. I ., Nr . 12,139 , keine
Einsprachen dahier vorgebracht wurden , wird
nunmehr die Wittwe des Müllers Eberhard
Heinrich Müller , Henriette , geb. Köhler ,
von Waldangelloch in den Besitz und die
Gewähr der Berlaffenschaft ihres Eheman¬
nes eingewiesen .

SinSheim , dm 3. November 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

M u ß l e r.
A . Häffner .

Hrudelsregifter -Eulträge .
A.249 . Nr . 8309 . St . Blasien . In

dm BerwaltungSrath der eingetragenen Ge¬
nossenschaft „ Consumverein St . Blästen "
wurden an Stelle der von hi« weggezoge¬
nen Mitglieder , Steueraufseher Steg -
müller und Kaminfeger Thoma , gewählt :
Hermann Schmidt , Kanzleigehilfe dahier,
zugleich Schriftführer , und Martin Schne¬
ckenburger , Postexpeditor dahier , zugleich
Stellvertreter deS Schriftführer - .

St . Blasien , den 29 . Oktober 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Birkenmayer .
A .275 . Nr . 17,980 . WaldShut . Un -

term Heutigen wurde sub Nr . 269 de - Fir¬
menregister » eingetragen die Firma

„ Wilhelm Strittmatter "
in Birndorf .

Inhaber ist Wilhelm Strittmatter in
Birndors . Ehevertrag , ä. ä . Görrwihl ,
dm 13 . September d. I - , mit Ludwina
Schmid von Urberg , wornach jeder Lheil
20 fl . in die Gemeinschaft eiuwirft , alle»
übrige gegenwärtige und zukünftige Vermö¬
gen mit dm darauf hastenden Schulden da¬

von ausgeschlossen wird .
WaldShut , Len 29 . Oktober 1873 .

Großh . bad. Amtsgericht .
H a u r y.

Verwaltungssachen.
Gemeindesachen .

396 . Nr . 8664 . Kork . Kaufmann
und Bezirksrath Friedrich Göpper von
Rheinbischofsheim wurde al» Bürgermeister
dieser Gemeinde gewählt und heute ver¬
pflichtet.

Kork, dm 30 . Oktob« 1873 .
Großh . bad . Bezirksamt .' Sonntag .

Berm. BekauuLmachuugea.
408 . 1. Pforzheim .

Materialienlieferung .
Die diesseitige Anstalt bedarf für 1874

beiläufig :
1000 Kilo Spiunhanf , grau , mittelfein ,

300 Kilo Sohlleder , zur Hälfte deut¬
sches und zur Hälfte wilde - ,

80 „ braunes Kalbleder ,
300 Meter Casstnet , hellgrau und dun¬

kelgrau ,
500 „ Sarsmet , dunkelgrau .

Die Angebote find unter Anschluß von
Mustern spätestens am 22 . d . M . bei uns
einzureichen .

Die Lieferungsbedingungen können auf
unserer VerwaltungSkanzlei eingesehen
werden .

Pforzheim , den 4 . November 1873 .
Direktion der Großh . Heil - u. Pflegeanstalt .

403 . 1. KsarlSruhe .

Pferdverkauf.
_ Ein sechsjährig « Gold¬

fuchs- Wallach , 15 Faust hoch , komplet ge¬
ritten , ein - und zweispännig gefahren , steht
zu verkaufen im sLandesgestütSgebäude in
Karlsruhe .

Näheres aus dem Bureau daselbst.

Druck uud Verls » brr G . Brsun ' schr « Hisbuchdruckrrei .
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